
 

 
Angebote Gesunde Kommune Kaufbeuren 
 
Die Stadt Kaufbeuren bietet – mitfinanziert 
von der AOK Bayern – Veranstaltungen im 
Rahmen des Projekts „Gesunde Kommune“ 
an. Am Freitag, den 18. Februar gibt es einen 
Online-Vortrag „Demenz ist eine Krankheit 
und kein Schicksal“ von 20.00 Uhr bis 21.00 
Uhr. Für Senioren gibt es einen Kurs „Rücken-
fit best age“ achtmal jeweils donnerstags ab 3. 
Februar von 18.00 – 19.00 Uhr.  
Anmelden kann man sich online unter 
www.gesundekommunekaufbeuren.de/ 
anmelden 
bis einen Tag vor der Veranstaltung. Für 
Kaufbeurer Bürgerinnen und Bürger ist die 
Teilnahme möglich und kostenlos.  
(25.01.2022; Scupin) 
 
In kleinem Rahmen, aber trotzdem lustig… 
 
wurde der Jahreswechsel in diesem Jahr ge-
feiert. Alle, die wollten und den nötigen Impf-
schutz hatten, konnten sich in ihrem Wohnbe-
reich nachmittags zu einer Silvesterfeier tref-
fen.  
Dort wurde dann das neue Jahr zünftig mit 
Sekt und teilweise sogar Bowle eingeläutet. 
Die Tische waren bunt dekoriert und so war 
auch optisch klar: Heute ist ein besonderer 
Tag (Bild unten). 
Besuch gab es auch. Leider nicht von Ange-
hörigen – gemeinsame Feiern sind coronabe-
dingt ja derzeit in Heimen noch nicht möglich. 
So kam die Heimleitung mit einem Silvester-
Sketch (In der Apotheke von Karl Valentin, 
Bild rechts oben), Schunkelrunden, einem 

Neujahrsgedicht und Tischfeuerwerk. Das 
knallte, zischte und funkelte auch ganz gut.  
(25.01.2022; Scupin) 
 
Neue Fachkräfte für Gerontopsychiatrie 
 
Auf dem Bild unten sind zwar nur zwei von 
ihnen zu sehen, eigentlich sind es aber vier 
und darüber sind wir sehr froh.  
Daniela Schröder (links), Stephan Seiler 
(rechts), Viktoria Rode und Axel Heldt haben 
die Ausbildung zur Fachkraft für Gerontopsy-
chiatrie erfolgreich abgeschlossen. Wegen 
des Schichtdienstes haben wir es nicht ge-
schafft, alle aufs Bild zu bekommen, aber wir 
müssen ja ohnehin 1,5 Meter Abstand halten. 
Daniela Schröder und Axel Heldt arbeiten im 
Moosmanghaus, Viktoria Rode auf Süd 2 und 
Stephan Seiler auf Nord 2. So hat jetzt jeder 
Bereich wieder mindestens eine Geronto-

Fachkraft, die sich um die besonderen Be-
dürfnisse der Bewohnerinnen und Bewohner 
kümmert, die unter alterspsychiatrischen Er-
krankungen, wie Demenz oder Depression 
leiden. (25.01.2022; Scupin) 

Der Spitalbote Februar 2022 
Informationsschrift des Altenheims der Hospitalstiftung für  
Heimbewohner/innen, Angehörige, Mitarbeiter, Freunde und Förderer 
Altenheim der Hospitalstiftung, Gartenweg 9, 87600 Kaufbeuren; www.hospitalstiftung.kaufbeuren.de 
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Ein herzliches Willkommen . . .  
 

gilt unseren neuen Bewohne-
rinnen und Bewohnern:  
 
Im Nordhaus, 1. Stock, ist 
Frau Gisela Milnikel in Zi. 
3105 neu eingezogen. Auch 

im 2. Stock in Zi. 3282 gibt es einen neuen 
Mitbewohner: Herrn Dieter Saile. Im dritten 
Stock im Nordhaus gibt es gleich zwei neue 
Nachbarn: in Zi. 3310 ist Frau Dr. Brigitte 
Krieger und in Zi. 3315 ist Herr Siegbert 
Haugg neu eingezogen. 
 
Wir wünschen Ihnen alles Gute im neuen 
Zuhause!  
 
 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
leider müssen die „Betriebsausflug-light“-
Veranstaltungen coronabedingt noch etwas 
pausieren. Aber die Heimleitung hat zugesi-
chert, dass sie auch im Frühjahr/ -sommer 
noch durchgeführt werden können. 
Beim Thema „Impfpflicht“ hat der Personalrat 
keine Einwirkungsmöglichkeiten, weil das 
durch Bundesgesetz geregelt ist. Wir werden 
jedoch auch mit darauf schauen, dass die Re-
gelungen korrekt angewendet werden. 
Bisher gab es dazu noch keine Anfragen an 
den Personalrat. Wem das Thema jedoch 
Sorgen macht und wer zusätzlich zu den In-
formationen in den Rundschreiben und 
Dienstbesprechungsprotokollen noch etwas 
braucht, kann sich gerne auch an uns wen-
den.  
Es ist keinem geholfen, wenn wir durch die 
Impfpflicht in den Gesundheitseinrichtungen 
Kolleginnen und Kollegen verlieren.  
 
Anna Nieberle 

 

Abschiede  
 

Wir nahmen Abschied von 
 

Herrn Heinrich Haustein 
Mit 95 Jahren verstarb Herr Haustein. Er 
wohnte 1 Jahr und zwei Monate im Heim. 

Frau Rosa Gollus 
Nur einen Monat dauerte der Aufenthalt von 
Frau Gollus im Heim. Sie wurde 92 Jahre alt. 

Herr Helmut Ender 
Herr Ender wohnte 1 Jahr und 8 Monate im 

Heim. Er wurde 79 Jahre alt. 
 

Man muss das Land der Vergangenheit er-
wandern, hin und her, bis der Gang über die 

Brücke auf einen neuen Weg führt. 
Jörg Zink 

Vorstellung neuer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter 
 
Wir begrüßen neu folgende neue Kolleginnen 
und Kollegen: 
 
 
Jenny Günther 
Werkstudentin 
01.02.2022 
 
 
 
Harald Seeger 
Pflegefachkraft und 
Praxisanleiter Moosmanghaus 
ab 01.02.2022 
 
 
 
Tomas Yibrah 
Pflegefachhelfer Nord 2 
ab 01.02.2022 
 


